
EnergieGenossenschaft  
Inn-Salzach eG
Als Finalisten werden sowohl Unternehmen ausgewählt, die aufgrund ihrer 
Nachhaltigkeitsleistungen als Leuchttürme ihres Bereichs gelten können, als 
auch solche, die im Massengeschäft Transformationsprozesse mit hoher Brei-
tenwirkung vorantreiben. Dabei werden auch historisch bedingte, nicht nachhal-
tige Ausgangslagen und weiterhin erhebliches Verbesserungspotenzial berück-
sichtigt. Ziel ist es, nachhaltige Entwicklung in die Breite der deutschen und 
internationalen Unternehmenslandschaft zu tragen. Die Auswahl unterschied-
licher Branchen trägt dieser Vielfalt Rechnung.

Die EnergieGenossenschaft Inn-Salzach eG (EGIS eG) entwickelt, finanziert und 
betreibt seit 2013 Projekte der Energiewende. Mehr als 3.400 Mitglieder bün-
deln Kapital und entscheiden nach dem Prinzip „ein Mitglied – eine Stimme“ 
mit. Photovoltaik, Fernwärme, Batteriespeicher, Windkraft und Elektromobilität 
werden selbst, über Projektgesellschaften oder gemeinsam mit Kommunen und 
Partnern umgesetzt. In Bundorf verbindet ein Projekt Solarstrom mit Wärme-
pumpen, Wärmenetz und Elektromobilität; in Amerang wird der Ansatz weiter-
entwickelt. Die Genossenschaft hat dafür Kompetenzen in Projektentwicklung, 
Wärme und Speichern aufgebaut und verbindet professionelle Umsetzung mit 
Bürgerbeteiligung und regionaler Wertschöpfung.

Die Jury hebt hervor, wie die EGIS eG Bürgerbeteiligung mit realisierter Ener-
gieinfrastruktur verbindet. Anerkennung finden das genossenschaftliche Kon-
zept und konkrete Projekte, die zeigen, wie die Energiewende lokal umgesetzt 
werden kann. Die Entwicklung über ein reines Photovoltaikmodell hinaus macht 
dabei sichtbar, wie gemeinschaftliche Finanzierung und technische Projektkom-
petenz zusammenwirken.

Für die Auswahl zum Finalisten zählt, dass die EGIS eG Mitbestimmung und Ka-
pital ihrer Mitglieder in konkrete Energieprojekte übersetzt. Bürgerbeteiligung 
bleibt dabei auch beim Ausbau zu komplexeren Wärme- und Speicherlösungen 
Bestandteil des Modells.
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